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Normen Volkswirtschaft

mittex

SNV-Normen: Textilien

Prüfung von Gummi- und Elastomerfäden

197 651 Bestimmung der längenbezogenen Masse, der
Lauflänge und des prozentualen Anteils an
Fremdmaterial — Fr. 6.—.

197 652 Bestimmung der Dichte — Fr. 3.—.

197 653 Bestimmung der Fadennummer und des Faden-
querschnittes — Fr.4.—.

198 661 Bestimmung der durch Waschen verursachten
Längeänderung von elastischen Bändern —
Fr. 4.—.

198 666 Bestimmung des Verhaltens elastischer Bänder
im Gebrauch — Fr. 7.—.

198 682 Bestimmung der Querspannung und Berechnung
des Kompressionsdruckes von elastischen me-
dizinischen Kompressionsstrümpfen: Modellbein-
Methode — Fr. 6.—.

Textile Bodenbeläge

198 602 Eignungsbereiche — Fr. 3.—.

198 604 Prüfprogramm zur Einstufung nach Eignungsbe-
reich — Fr. 8.—.

198 605 Muster- und Probenentnahme — Fr. 4.—.

198 608 Bestimmung der Anzahl Polbüschel und/oder
Polschlingen pro Längen- und Flächeneinheit —
Fr. 3.—.

198 611 Bestimmung der gesamten flächenbezogenen
Masse (Flächengewicht) — Fr. 3.—.

198 612 Bestimmung der Gesamtdicke — Fr. 3.—.

198 613 Bestimmung der Polhöhe über dem Teppichrük-
ken — Fr. 2.—.

198 616 Bestimmung der Masse des Poles über dem
Teppichrücken, der Polrohdichte und der Faser-
dichte im Pol — Fr. 5.—.

198 621 Bestimmung der Zusammendrückbarkeit bei kon-
stanter Belastung und Wiedererholung (Stuhlbein-
test) — Fr. 5.—.

198 622 Bestimmung der Dickenminderung bei wieder-
holter Schlagbeanspruchung — Fr. 4.—.

198 641 Bestimmung der Dimensionsänderung bei ver-
schiedenen Feuchtigkeitszuständen — Fr. 3.—.

Die Normen können bezogen werden bei:

SNV-Gruppe 108, Textilindustrie, c/o EMPA, Postfach 977,
CH-9001 St. Gallen.

Entspannung am Ärbeitsmarkt
Aber 1974 war ein Jahr der Voll- und Lieberbeschäftigung

Im Durchschnitt der monatlichen Stichtagszählungen ha-
ben die kantonalen Arbeitsämter im Jahre 1974 in der
ganzen Schweiz 221 Ganzarbeitslose registriert. Am nied-
rigsten war die Arbeitslosenzahl im Juni mit 62, am hoch-
sten im Dezember mit 1030. Auf je 1 Million Beschäftigte
traf es im Jahresmittel 76 gänzlich arbeitslose Personen.
Gemessen an der Gesamtzahl der Erwerbstätigen, stellte
sich die Arbeitslosenziffer durchschnittlich auf 0,008 %
und im Zeitpunkt des Höchststandes (Dezember) auf
0,035%. Die schweizerische Wirtschaft hat somit, aufs
Ganze gesehen, ein weiteres Jahr der Voll-, ja der Ueber-
beschäftigung hinter sich.

Diese Feststellung rechtfertigt sich auch unter Berück-
sichtigung der Tatsache, dass im vergangenen Jahr einige
zehntausend Saisonarbeitskräfte weniger zum Einsatz ge-
langten als 1973. Schon bei der Zählung im April wurde
der Vorjahresstand um 26 787 unterschritten und im Au-
gust ein um 41 804 niedrigerer Saisonnierbestand ermittelt
als vor einem Jahr. Diese Bestandesabnahme kam jedoch
nicht durch Entlassungen zustande. Im Gegenteil waren
weniger ausländische Saisonarbeiter ins Land geholt
worden. Einerseits benötigten die betreffenden Wirt-
schaftszweige zur Bewältigung ihres Arbeitsvolumens die
Personalreserve der Saisonniers in geringerem Masse,
wie das auch in früheren Jahren wiederholt der Fall war,
so z. B. Mitte der sechziger Jahre, als die Saisonnierzahl
zweimal hintereinander um je 20 000 gesunken und innert
vier Jahren um über 62 000 zurückgegangen war. Ander-
seits ging die letztjährige Verminderung teilweise auch
auf das Konto der Massnahmen zur Stabilisierung des
Ausländerbestandes und der Bereinigung der Saisonnier-
bestände als Folge der Einführung des Zentralen Aus-
länderregisters.

Entgegen verschiedentlich aufgestellten Behauptungen hat
die Schweiz daher keine Arbeitslosen «exportiert», da die
Arbeitskräfte, um die sich die Zahl der Saisonniers zurück-
bildete, im vergangenen Jahr zum allergrössten Teil gar
nicht erst eingereist waren, also in unserem Lande nicht
in Arbeit standen und deshalb auch nicht als Bestandteil
der regulären Beschäftigtenzahl gelten konnten. Es ist
somit unrichtig zu behaupten, die Arbeitslosenrate habe
im Jahre 1974 nicht Bruchteile eines Promilles, sondern
etwa 1—1,5% betragen, wenn der «Arbeitslosenexport»
(der nicht stattgefunden hat) in Rechnung gesetzt werde.
Dies ist Zahlenakrobatik, die von der Wirklichkeit auch
darum weit entfernt ist, weil sie fälschlicherweise unter-
stellt, dass von einzelnen Wirtschaftszweigen nicht mehr
benötigte Arbeitskräfte Arbeitslose seien.

Dies trifft, wie leicht festzustellen ist, keineswegs zu. Die
Erfahrungen zeigen, dass die durch Betriebsschliessungen
und Entlassungen freigewordenen Arbeitskräfte bisher zu-
meist ohne grosse Schwierigkeiten neue Beschäftigungen
gefunden haben. Während des ganzen Jahres 1974 gab
es, und auch heute gibt es noch Branchen, insbesondere
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